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Portugals Biiêl 
Zur Literatur aüs dem Schwerpunktland 

Von Ingeborg Nickel José Riço Direitinho kein Gehõr des Raunens" von Lidia Jorge ge-:.·.

K 
aum war die Ent- bei uns finden, und das trotz der lesen werden. · _. 
scheidung für den Bresche, die die beiden oben ge- . Die historische Spurensicherung 
Themenschwerpunkt nannten Starautoren geschlagen zur Geschichte Portugals ª\.\S deri, .· 
Portugal gefallen; gab hatten? .Sicht der Literaten konnten wir .-!,-
es erstaunte Fragen, Für den nicht portugiesisch- bisher bei José Saramago nachle-.:. \: 

ob ein europãisches Land, Mitglied sprachigen Leser fehlen bis heute · sen, der in seinem subtil-ironi- . 
der EU, die Promotiontour durch zu viele Übersetzungen, denn ver- schen Roman..,Geschichte derBe-
die grõBte deutscbe Buchmesse nõ- streut�.Publikationen geben weder lagerung von Lissabon" bis zu den. 
tig habe, ob unser lnformationsde- einen Uberblick über die Themen- Jahren der Unabhãngi.gkeitserklll-. 
fizit nicht viel eher über auBer- vielfalt und kreativen Entwicklun- rung des Kõnigreiches Portugal im"' 

· eh d · tens üb gen der einzelnen Autoren noch 13. Jahrhundert zurückgeht . .Von ·. europãis e O er werugs er Vergleichsmõglichkeiten zu Inhal- der groBe Seefahrervergangenheit · osteuropãische Lander gedeckt 
werden miillte. Doéh schon bei der· ten und For:nen des _Gesamtspek- der Portugiesen hãtten wir gem_in :· 
Suche nach dem Namen des der- ·.:. -� p.er �t1;ratur ?-Il Portugal. ·. · dem noch nicht ins Deutsche über-· 
zeitigen portugiesischen"Regie- . .. ,So wird be�sp�elsweise das_Thema . tragenen Roman .,As naus" (1983)· _" 
rungschefs (Jorge Sampaio), bein,l., des langen Krieges, der zwischen_ von António Lobo Antunes etwas/. 
Überlegen, in welchen Lãndern '. . · -demM1;1tterland Po�gal und_den. erfahren. Nicht aus Abneigung ge-­
man überhaupt die Weltsprache. ·_. .. e�emaligen �berseeischen Kolo- . .gen die Werke der Historiker, son..: 
Portugiesisch spricht- 180 Millio-,. ruen (Osta�a,-Angola, Moçamb1-. dern der Auswirkungen-auf die �-;· 
nen weltweit- oder bei den Ste-·: ·. , · q�e U: a.) bis zu dei:en Una�hãn-. jüngste põrhlgiesische :Vergangeii�tlí
reotypen Fado und Saudade oder . .: .. : . gigkeit 1975 auf beiden Seiten nnt heit :wegen .. Di-: simultane Analys�.: 
Séefahrernation und Nelkenrevo-/-:. furcht�are� Verlustei: geführt . von Geg1;n�&.:t und Vergangenhe1t . 
lution liegen die Wissensdefizite '.; ,:._ : wurde,_erst im Ver�eich mehrerer /. _finden wir � üb�ch��en For

:-
. 

klar auf der Hand. . · .-.. ,�utoren als kollektiv� Trauma ta;_;- ;: . .men und Dis�en, m den ateIQ; .. : , 
Ein fragender Leser, des Portu- : �er ganzen Generatio�. nacl:1vo�_- .,. ;.,berau�end�.�ild� 1;:111

d ���-.)· 
giesischen nicht mlichtig, der sich Zl�bar . .,Der JudaskuB Von· An-_ -r' ph�·.der 1:átera�. ··-;, ., . , · ·; · .. ' ·: . 
in fachspezifischen Lexika eine er- · tó�o Lob!J Antunes war lan�e.:ver- . :--5. ;-:.W1e. y:érlil;f d':f. schwierige.. . .. _. � '. 
ste Orientierunghilfe erholli, piff�. D1e Neua�age-(d�) kimn � .. -,S��stfiildungsprozeB des J)Ortu-

0 
.:_. 

kõnnte Erstaunliches· entdecken m Kürze parallel Jlllt.,.Ihe Küste, ..... giesischen Mutterl�des nach dem- .� 
twa: .,Die portugiesische Lit�- ····:·? 

.
. :-:.-···: :_ :._:'[ :�·-:1): '\i. ···:··"::.:•·:·--:�--·· .. : ·-:/\�r�···\

�--'""'tur ist d.ie grõBte die ein kleines .... ·· · · · · ·: · · .. �· · ·,i. ·.• ..... � 

Volk hervorgeb�cht hat;•mit ein­
ziger Ausnahme des alten Grie,. 
chenlanCU". Doch noch·Anfang der
90er Jahre findet man ebenso:•-:- :­
.,Sternstunden hat die portugiesi­
sche Prosaliteratur des 20. Jahr­
hunderts bisher nicht erlebt" :1m-

merhin hatte der-Suhrkamp-Ver..:/._.'·
lag zur gleichen Zeit auf dem Um-:. · 
schlag des.Romans .. I?ie �fbyll�"· \ "· 
von Agusüna Bessa-Luís .,das·.-:,: . ..,, ... 
zweite Wunder Portugals"· nach ,.� 
Fernando Pessoa ·angekündigt .. ,. ·�, 

Die Rekordzahl·von 30 Autbren 
will uns das ,kleine' Land zur ·-�.::., l·.
Buchmesse schicken. Nurwenig .::;-: 
mehr als 100 belletristische Titel \· 1,'- •
liegen zur Zeit � deutscher Über;-

�·. °'· 
setzung vor. Davon.wurde über em:;\.
Drittel erst jetzt _im�Zµsammen- . 
hang mit dem Buchmessenschwer­
punkt übersetzt, bzw. vergriffene 
Titel neu aufgelegt. Fast kõnnte 
die ketzerische Frage aufkommen, 
gibt es denn auBer den nobelpreis­
verdachtigen Starautoren José Sa­
ramago und A.qtónio Lobo Antu­
nes in der portugiesischen Llte­
ratur etwas zu entdecken? Oder 
haben wir wieder geschlafen, wie
im Fall von Fernando Pessoa 
(1888-1935) dessen Lyrik wir be­
reits in der Übersetzung von Paul 
Celan hãtten lesen kõnnen, ehe uns
der italienische Literaturprofessor
Antonio Tabucchi intensive Nach­
hilfe erteilte mit seinen Essays 
,.Wer war Fernando Pessoa?" 
(deutsch 1992) bzw. der Grabrede
auf Pessoa in Forro eines Romans
im .,Lissabonner Requiem" 
(deutsch 1994). 

Auch von Virgilio Ferreira bat
ein breiteres Publikum hierzu- · 
lande erst durch den Film .,Taxi 
Lisboa" gehõrt. Jetzt endlicb steht 
uns in Kürze wenigstens die 'Ober­
setzung des Romans .,Até ao fim" 
(1987) ins Haus, der einen Genera­
tionenkonflikt zwischen Va ter und
Sohn thematisiert. Warum konn­
ten kritische, beunruhigende Au­
toren wie José Cardoso Pires ôder .unter alten Merkmalen eines aufgeklãrten Jahrhunderts ist vielleicht keines untrüB

tem Volksklassen erstreckt. • Forster . · . .

t iâef Unruhe , ... 
�··. . . ·-<;· . . 

r'iliesjahngen Frankfurter·Buchmesse 
.

.djunger Offiziere am Auswanderung und Rückkehr? bildlich erfüllen, stellen die Auto-
Aprir-1974 gegen die Salazar- 1992 war der Roman von João de ren sehr wohl auf den Prüfstand. 

tur bzw:<die lãhmenden Re- Melo Neto .. Gente feliz com lágri- José Saramago erinnerte 1986 in 
gsfahré seines Nachfolgers · mas" erschienen, der die Schick- .,Das steinerne FloB" an die nllher-
o,.und wie gewinnt man · salswege der Kinder einer Familie liegende Einheit mit dem Nach-

·neues Selbstverstãndnis an aus armseligen Verháltnissen bam Spanien. Er schlckt die lberi-
aler Identitãt nach dem Ver- schildert. Alle müssen sie gehen, sche Halbinsel abgelõst vom 

allerüberseeischer Kolonien um der trostlosen Kindheit zu ent- Kontinent auf hohe See, als ob 
Jahren 1975/76? Antworten fliehen. Einer kehrt am SchluB in man den ehemaligen Kolonien ei-
uns nicht nur bei António · das Haus zurück, dem zentralen nen Besuch abstatten wollte. ln der

'Arituries in extrem komple- geographischen Mittelpunkt, Aus- Isolation des neuen Inseldaseins 
Romanstrukturen gegeben, in gangspunkt von Lebensentwürfen müssen die ungleichen Bewohner 
Bestandsaufnahme zur por- und individueller Entwicklung. gegenseitige Achtung und Aner-

chen Gesellschaft am . Und wie sehen die portugiesi- .. kennung lemen. Weniger ironisch-
e des Wabnsinns, der Depres- schen Autoren die Zukunft ihres mllrchenhaft als historisch fun-
der Llcherlichkeit, des eitlen Landes? Von Armando Silva Car- · diert, hatte Natália Correia 1988 
,'derBllndheit oder Selbst-· valho war 1994 .,Em Nome da· . � .. die Streitschrift .,Somos todos hi­

ebtheit; der Anpassung an die ·Mãe" verõffentlicht worden. Ini. · ·· . , spanos" (Wir sind alle Hispanier) 
e;, ::�:t\ - ·.. ·. .. . ·: Namen der Mutter (Portugal), so·' ·'· · · herausgebracht: Hoch schlugen die

ú�b�n:auf,Kosten der Kolo- . · der Titel, warnt der Autor vor ei- · Wellen der hitzigen Diskussionen 
iJiefi!te·sich bereits im'.:' :·-· : nem wilden Kapitalistnus und evo- über einer Bestandsaufnahme der 
lahrliüntíert für Portugal sei- ziert neue Karavellen, die auf den · vertanen Chancen auf dem mõgli- ··Ende.zÚ,' cioch érst vor zwei · Dali.ar-, Mark- oder Yenwellen .-,·. chen Weg zu einer gemeinsamen 

· ten verabschiedete man schwimmen - und zwar in Forro'··;- Nationenbildung im Lauf von sie-
vom:F.übrungsanspruch auf einer Satire; die die Unterwerfung, ben Jahrhunderten. Der Traum 
llelclíe'cjenseit:i1i:ler Meere. Und '. unter den gemeinsamen europlli- · ... : vieler Schriftsteller, die die Nel-
. ften.'lãri�eüies;der Schlüssel- schen Markt in Frage stellt. 

· kenrévolution in jungen Jahren er-
: ���#iw.>Y�ert gel- _.... Das �onzept Europa, _dessen , . lebten, war allerdings der einer 
:Po@giesen;nachlesen sol- · Maastrichter Vertrlige die Portu-. riesigen portugiesisch-sprachigen

·ch�dâsw.óií'der · ···. · giesen in ihrer Wirtschaft so vor---: .:: Võlkergemeinschaft gewesen, der 
·;:'.)/*11}�:, · . -.. ---- ----
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wandten, ofienen Portugals. 
.. · Unruhe bringen sehr viele 
· · · Schriftstellerinnen mit ihren Wer­

ken in die õffentliche Diskussion. 
Dieser Tatbestand hat bereits eine 
Tradition, der an einer Verõffentli­

., �·chung voni,Mlrz 1972-noch in 
.,den Zeiteri, nicht der Cholera, aber

·:.:der Dlktatur �festgemacht werden
-'�0 '.kann. ln Llssabon kommt es zu ei­
;>nem spektakularen ProzeB. Dle 
t'·.' Anklage laútet·auf Pornographie, 
-.. bezogen'attf ein·Buch mit dem Ti­

tel .,Neue-Portugiesische Briefe". 
. -� Auf.der-Anklagebank sitzen die 
ldrei.Verfàsserinnen Maria Isabel 
-�Bamno,·Marla-Teresa Horta, Ma­
·rla Velho da Costa und deren ver­

"antwortlicher: Verlagslektor. Das 
't.verf.ahren gerllt-immer mehr zu ei­
. .·nempolitischen:ProzeB, endet aber

��la! noch vor dem.Ende der Caetano­
Regierung mit einem Freispruch. 
Die drei Manas hatten in Anleh­
nung an die berühmten Briefe der
Nonne Maria Alcofarado aus dem
17. Jahrhundert- von Rainer Ma­
ría-Rilke ins Deutsche übertragen 
- diese Briefe gewissermaBen wei-

. tergeschrieben und schonungslos 
die Situation der Frauen in Portu­
gal ihrer eigenen Zeit aufgedeckt ..
Der õffentliche Skandal wurde zu 
einem Fana! für ein neues Selbst­
verstãndnis der Frauen. 

ln der aktuell erhitzten Nach­
frage und Auseinandersetzung mit
modemer Literatur aus Portugal_ 
hierzulande, wird immer wieder 
die Frage nach einem Nobelpreis 
für Literatur an einen der groBen 
Reprlisentanten diskutiert, um so 
mehr, als Portugal bisher leer aus­
ging. Wer die Gesetze des Marktes
kennt, weill, daB dies durch eine 
entsprechende Kulturpolitik be­
gleitet werden muB. Erst seit 1996
leistet sich der portugieslsche 
Staat einen Kultusminister und 
man ist eher geneigt, die Ernen- . 
nung von Manuel Carrilho lm Zu­. sammenliang mit ,.Expo 98" zu 

�_eben dieses /ebhafte Bedürlnis der Lektüre, welches sich bis auf die ur>- bringen als mit der gezielten Ver­
lags- und Autorenfõrderung. 


